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I V. Personen / so Capitalien aufzunehmen gesonnen sind.
r.) Es wirdkn auff ein Haus so. Rkhir. zu lchnen gksucht, wklchiS L-xil-lder

Lreäiror nach und nach versitzen kan.

V. Personen / so Bediente verfangen.
r.) Eine gute Köchin/welche die Haus-Arbett dabey versehen kan / wird auffö Land verlangt.

VI. perfohnm/soOtenske suchen.
1 , Ein junger Mensch, welcher im Rechen , Schreiben undPeruquenaccomodi-

ren erfahren ist,suchet bey einem Frantzösischen Herrn Dienste, alö Ea^uay.
V!l. ^0tiüc3ti0n von allerhand Sachen.

*0 Jemand verlangt an einem gelegenen Ort ein gantz Haus, wobey ein Tram-
Laden zur Handlung ist, zu miehken.

2. ) Es hat Jemand einen silbern Zravitten Degen zuverkauffen: Weme damit
gedienet, der kan solchen beym Verleger besehen und handeln.

;.) Auff Hohe Eriaubnüß Ihro Majestät, Unsers Aller-Gnädigsten
Königs, soll allhirr eine Eotterie zur Erbauung des Frantzösischen Ar,
mrn-HauseS angelegt werden, welche in loooO.Loostn, jedes zu L.Rbrinischen
Gulden gerechnet, eine 5 umma von roooo. Gulden ausmachet, undrsoo.Be-

winsten und6. praemüLbaS nehmliche Capital wieder auswi rft, sodaßrurr?.
Fehler gegen einen Treffer befindlich, worunter der Haupt-Gewinst rooo.
Gulden nebst einem L006 riooo.Gulden, r. a soo. G. 4. a 2 f o.@.g.a 12s. G.io.

* 100.G. 202 fv.Gulden, so dann r.prLmiaa i OO.G.r.2 7s.G. 2.2 so. Gul

den und so weiter. Die hierzu denominitre Lvlleäleurs seynd Herr Samuel E-
Hienne, und Daniel Eauro atlhier inCaffrl, sodann Herr Daniel de la 6 arde

und Zean Esows Joly auff derOber,Neustadt , bey welchen auch die Elans und
wach Verlangen so gleich Loose zu bekommen seyn, vermögen deren diese Eone.
iie instehenden Montag den roten OÄobr. ohnfehlbar zu ziehen angefangen
werden soll. Man zweyffelt also nicht, es werde ein jeder bey dieser zu einem
so heilsahmen Zweck abzictenden Sache, seinen für die Armen hegenden Eyffer
nach Vermögen an Tage zu legen, keineSwegeS ermangeln.

4} $8t\y dem Kauffmann Herr Hubert Suedes ist zu hoben: 1.3 Extra feine
weisstDtarcke, ry.Pfunda i.Rthlr. 2/)Odin*dito, ^.Pfunds i.Rthlr.
$.] Frische Feigen, y.Pfunda 1. Rkhlr.eintze!n4.A!bus. 4^ GutenPimp-
stein, i r.Pfund» i.Rthlr.eintzeln;.AlbUS 6. Heller. 5/] Butter, ir.und ein
halb Pfund L i.Rthlr. 63 Gelben Ingber oder Curcnmey," r. Pfund au.
AlbuS. 7.] Frische Eapprrn,4.Pfund2 i.Rthlr. 83 AniS,g.Pf a i.Rthlr.
9O Kümmel, ir.Pfund L r.Rthlr io t ] Ord, Käst, ZO. Pfund2 I.Rthlr.
n.^ Embder-ro.Pfund s i.Rthlr. ir 3 Feine PerlemGerste, 9-auch i 7 .

Pfunds i.Rrhlr. Fein blau Holtz, 17.PfundLi.Rthlr.ejntzel2.Alb.
Gemahlen e-likce» i.Lothr.auch io.Heller, der beste als Eevsnr i.Akb.
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